
 

 

Pressemitteilung, 12.09.2024 

Reclaim the Fake/Scam  

 

Das Aktionsbündnis Darstellende Künste bedankt sich bei den 

Aktivist*innen bei ihrer kreativen Aktion und der im Namen des 

Aktionsbündnis gemachten Arbeit.  

 

Das Aktionsbündnis Darstellende Künste, als Verbund von über 20 Verbänden 

aus den Darstellenden Künsten, begrüßt die Aktion von LIVE ART HAMBURG im 

Namen der drei großen Theaterinstitutionen Hamburgerische Staatsoper, 

Thalia Theater und Schauspielhaus Hamburg aus Solidarität mit den Kürzungen 

in den freien Darstellenden Künste ihre Eröffnungspremieren abzusagen.  

Als Urheber dieser Aktion wird das bestehende Aktionsbündnis Darstellende 

Künste genannt. Die Urheberschaft zu der Aktion bestreitet das 

Aktionsbündnis, solidarisiert sich aber in der Breite mit der Forderung, die 

Kürzungen insbesondere innerhalb der freien Darstellenden Szene zurück zu 

nehmen.  

„Das so eine kreative Aktion uns zugeschrieben wird, ehrt und als 

Aktionsbündnis natürlich sehr.“ Teresa Monfared, Leiterin der Geschäftsstelle 

des Szenografie-Bunds 

Die real-theatrale Aktion in Hamburg spielt mit den Mitteln von gelungener 

Inszenierung und Verwirrung und zeigt umso mehr das Potential der 

darstellenden Künste. Und nicht nur die Institutionen der freien darstellenden 

Künste wie der Fond Darstellende Künste und das Bündnis Internationaler 

Produktionshäuser sind aktuelle von den Kürzungen betroffen, auch für das 

Digital-Pilotprojekt „Datenraum Kultur“ und die Konferenz für 

Geschlechtergerechtigkeit in den darstellenden Künsten „Burning Issues“ sieht 

es im kommenden Jahr schlecht aus.  



„dass wir zum jetzigen Zeitpunkt wieder nur über finanzielle Verteilungskämpfe 

innerhalb der Künste diskutieren, geht natürlich daran vorbei, dass wir 

gesellschaftlich ganz andere Themen auf den Theaterbühnen begleiten und 

diskutieren sollten.“ Netzwerk Regie  

 

 

 

 

Das Aktionsbündnis ist ein Zusammenschluss aus folgenden Verbänden: Allianz 

der Freien Künste, art but fair, Bundesverband Freie Darstellende Künste, BUZZ - 

Bundesverband Zeitgenössischer Zirkus, Dachverband Tanz Deutschland, 

Deutscher Bühnenverein, Dramaturgische Gesellschaft, dramaturgie-netzwerk, 

ensemble-netzwerk, FREO Freie Ensembles und Orchester in Deutschland e.V., 

GDBA, Inspizienten-Netzwerk e.V., Inthega - Interessengemeinschaft der Städte 

mit Theatergastspielen e. V., junges ensemble-netzwerk, NFT – Netzwerk Freier 

Theater e.V., Netzwerk Flausen+, Netzwerk Regie e.V., Pro Quote Bühne e.V., 

Ständige Konferenz Schauspielausbildung (SKS), Szenografie-Bund, dem 

theaterautor*innen-netzwerk und dem Verband Deutscher Puppentheater e. V. 

(VDP) 

 


